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In Absprache mit Amt/EB: 
 
 

AW/0142/2015 
 

Antwort zur Anfrage  
 

Nr. AF/0129/2015 
 
 

Beratung im Stadtrat am 15.10.2015, TOP        öffentliche Sitzung 
 
 
Betreff: Antwort auf die  Anfrage der AfD-Ratsfraktion: Einsparpotenzial 
 
 
Antwort:  
 
Welche Kosten (Transferleistungen) entstanden der Stadt Koblenz in den Jahren 2013, 2014 
und 2015 für abgelehnte Asylbewerber, die aufgrund des Ermessenspielraums der städtischen 
Behörden aus unterschiedlichen Gründen geduldet und nicht abgeschoben worden sind?  
 
Eine Auswertung über die der Stadt Koblenz entstanden Kosten für die abgelehnten 
Asylbewerber in den Jahren 2013, 2014, 2015 kann nur unter enormen Zeitaufwand händig 
erfolgen, was mit dem jetzigen vorhandenen Personalkapazitäten nicht möglich ist. 
 
 
 
 


